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Bezirksliga Gruppe 2

TSV Kleinglattbach : TTC73 Oberderdingen II 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Kleinglattbach und dem 
TTC73 Oberderdingen II

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Zucker / Gutjahr nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TSV Kleinglattbach im Spiel der Bezirksliga Gruppe 2 verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTC73 Oberderdingen II. Das Gastteam konnte im 14. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Maßgeblich für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 32:27) waren die Einzel im oberen Paarkreuz, die
allesamt an den TSV Kleinglattbach gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV
Kleinglattbach nun ein Punkteverhältnis von 15:13 in der Tabelle auf, während der der TTC73
Oberderdingen II 11:17 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es dauerte eine
Weile, bis Zucker / Gutjahr ihr 3:2 gegen Beckel / Lutz unter Dach und Fach hatten. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum nachfolgend Hartig und Krilla bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Hohlbein und Schmalzried ab dem Start. Bei der 1:3-Niederlage gegen Bauer / Rieger hatten Wenz /
Weber nur im ersten Satz eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Michael Zucker hatte seinen Gegner Martin
Schmalzried beim klaren 11:3, 11:5, 11:2 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim folgenden 11:5, 11:6, 11:8
gegen Lukas Hohlbein fand Philipp Gutjahr von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Thomas Hartig im Match gegen
Marco Bauer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hartig seine Favoritenrolle,
die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Rainer Wenz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Beckel verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Bodo Krilla gegen Jonas Lutz
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Daniel Weber derweil gegen Andreas Rieger. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Wenig Chancen ließ Michael Zucker beim 11:8, 12:10, 11:9 seinem Gegner Lukas Hohlbein. Philipp
Gutjahr kam mit der Spielweise von Martin Schmalzried am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Zwischenzeitlich konnte Thomas Hartig zwar einen
Satz gewinnen, verlor daraufhin das Spiel gegen Tobias Beckel aber trotzdem klar mit 1:3. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Rainer Wenz
beim 2:3 gegen Marco Bauer, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt.
Das Spiel verlor Wenz dennoch im 5. Satz. Die gewinnbringende Taktik fehlte daraufhin Bodo Krilla
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Rieger ab dem ersten Ballwechsel. Daniel Weber
hatte gegen Jonas Lutz bei seinem 3:0 indes keine Probleme. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Zucker / Gutjahr machten mit Hohlbein / Schmalzried beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Kleinglattbach in der Saison nun 6 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.03.2023
gegen die TTF Gündelbach an. Für den TTC73 Oberderdingen II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SpVgg Mönsheim am 25.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:17
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Kleinglattbach

Doppel: Zucker / Gutjahr 2:0, Hartig / Krilla 0:1, Wenz / Weber 0:1 
Einzel: M. Zucker 2:0, P. Gutjahr 2:0, T. Hartig 0:2, R. Wenz 0:2, B. Krilla 0:2, D. Weber 2:0 

 TTC73 Oberderdingen II
Doppel: Hohlbein / Schmalzried 1:1, Beckel / Lutz 0:1, Bauer / Rieger 1:0 
Einzel: L. Hohlbein 0:2, M. Schmalzried 0:2, T. Beckel 2:0, M. Bauer 2:0, A. Rieger 1:1, J. Lutz 1:1


